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Sonntag, 25. März 2018 um 19.00 Uhr 

Zehn-Dörfer-Halle Wald 

 
Es wirken mit: Gesangverein Sängerlust e.V. Aftholderberg 

   Kirchenchor Herdwangen 

   Kirchenchor Altheim 

   Kirchenchor Otterswang 

   Jungchor Regenbogen 

   Sängerkranz Glashütte-Kappel 

   Kirchenchor Aach-Linz 

   Kirchenchöre Wald und Schwandorf 

 

 

Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen! 



Aus dem Gemeinderat ...
Die letzte Sitzung des Gemeinderats fand am 13. März 2018 im
Feuerwehrhaus  in Wald statt. Die einzige Bekanntgabe war die Er-
teilung der wasserrechtlichen Einleitungserlaubnis für die Regen-
wasserbehandlungsanlagen in Wald, Glashütte, Kappel und Wal-
bertsweiler durch das Landratsamt Sigmaringen für die nächsten
15 Jahre. Die Gemeinde muss innerhalb der nächsten Monate klei-
nere bauliche Maßnahmen im Bereich des RÜBs in Wald durch-
führen, außerdem müssen an den Beckenüberläufen Messein-
richtungen installiert werden, um die Überlaufhäufigkeit und -dau-
er, sowie die Einstauhäufigkeit  und -dauer messen zu können. 

Erneut war das geplante Mehrgenerationenhaus Gegenstand der
Beratungen im Gemeinderat. Hierzu waren neben dem planen-
den Architekten Philipp Sohn vom Büro „roterpunkt“ auch Frau 
Anica Raith und Herr Thomas Roth von der Regionalleitung der
Vinzenz von Paul gGmbH im Gremium anwesend. Herr Sohn
stellte die modifizierten Pläne für das geplante Gebäude vor und
legte schlüssig dar, warum das Gebäude in Holzbauweise errich-
tet werden sollte. Herr Gemeinderat Riegger bemängelte, dass
zum jetzigen Zeitpunkt (Baubeschluss) noch keine Kostenbe-
rechnung für das Gebäude vorläge. Herr Sohn begründete dies
damit, dass für die Kostenberechnung die Einschätzung der Fach-
planer vorliegen müsse, diese seien aber bisher noch nicht vor-
handen. Er könne deshalb nur auf eine modifizierte Kostenschät-
zung verweisen. Bürgermeister Müller berichtete, dass laut Vor-
gaben in den Zuschussbescheiden im Sommer dieses Jahres mit
dem Bau begonnen, und bis zum Ende des Jahres bereits
300.000 Euro verbaut sein müssten. Dies sei nur leistbar, wenn
heute der grundsätzliche Baubeschluss gefasst und damit der Ar-
chitekt mit der Fertigung der Baugesuchsunterlagen beauftragt
würde. Dies sei auch wichtig, um den Eltern der Kleinkinder ein
entsprechendes Signal geben zu können, bis wann mit der Er-
richtung dieser Ganztagesbetreuungseinrichtung zu rechnen sei.
Mit einer Mehrheit von zehn zu fünf Stimmen fasste der Gemein-
derat dann den Baubeschluss für das Mehrgenerationenhaus,
legte aber Wert darauf, dass ihm die Kostenberechnung bald-
möglichst zur Überprüfung vorgelegt wird. Die Entscheidung zur
Errichtung des Baus in Holzbauweise, und damit zur Vorbereitung
der entsprechenden Ausschreibung, erfolgte einstimmig. 

Einstimmig billigte der Gemeinderat die Wahl der Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Ruhestetten, von Herrn Haupt-
brandmeister Wolfgang Keller zum Abteilungskommandanten und

von Herrn Brandmeister Siegfried Benkler zum stellvertretenden
Abteilungskommandanten. 

Zahlreiche Zuschauer waren erschienen, um die Beratung und
Entscheidung des Gemeinderats über die künftigen Abbaugren-
zen der Quarzsandgrube in Walbertsweiler mitzuerleben. Auslö-
ser der Debatte war die Anfrage des Regionalverbands, der der-
zeit eine Fortschreibung des Teilregionalplans „Oberflächennahe
Rohstoffe“ erstellt und von der Gemeinde wissen wollte, welcher
Abstand zur Bebauung künftig gelten soll. Hierbei ging es darum,
ob der gesetzliche Mindestabstand von 100 Metern ausreichen
sollte, oder ob - zumindest vorläufig - der bisher vom Regional-
verband festgelegte 300-Meter-Abstand weiter beibehalten wer-
den sollte. Bürgermeister Müller verwies darauf, dass die Firma
sich bereit erklärt habe, im Falle eines geringeren Abbauabstands
entsprechende Kompensationsmaßnahmen für Walbertsweiler
durchzuführen. Als Beispiel hierfür wurden eine dauerhafte Lärm-
schutzeinrichtung westlich der Straße (so dass der Straßenlärm
künftig vom Ort ferngehalten würde), eine gesicherte Fußgän-
geranbindung an den Friedhof, eine Folgenutzung des Geländes
als Freizeitzentrum mit Badesee oder andere Maßnahmen vor-
geschlagen. Die Mehrheit der Walbertsweiler Bürger hatte sich bei
einer erfolgten Bürgerversammlung eindeutig für den weiteren
Abstand ausgesprochen. Der Vorsitzende verwies in diesem Zu-
sammenhang allerdings auch darauf, dass an die Firma keine
weiteren Forderungen gestellt werden  könnten, sollte der Ab-
stand in späteren Jahren durch den Regionalverband verkürzt
werden. Gemeinderat Lohr schlug deshalb vor, mit der Firma im
Gespräch zu bleiben und bei einem angedachten Abstand von
200 Metern zur Bebauung das Bestmögliche für Walbertsweiler
zu erreichen. Mit der deutlichen Mehrheit von elf zu vier Stimmen
beschloss der Gemeinderat, dass es vorerst bei der 300-Meter-
Abstandsregelung bleiben soll. 

Einstimmig fasste das Gremium im nächsten TOP den Aufstel-
lungsbeschluss für das neue Baugebiet „Spatzenbühl II“ in Sen-
tenhart. Bürgermeister Müller betonte in diesem Zusammenhang,
dass dies nunmehr der zweite Bauabschnitt des bereits ur-
sprünglich angedachten Baugebiets werden solle. 
Im nächsten TOP wurden die Planungsleistungen für die künfti-
gen Baugebiete „Spatzenbühl“ und „Dampferweg“ an das Inge-
nieurbüro Umweltplanung Dr. Grossmann aus Balingen verge-
ben. Die Erschließungsplanungen wird das Ingenieurbüro Kova-
cic in Sigmaringen vornehmen. Ebenso einstimmig erfolgte der
Beschluss zur Beauftragung des Vereins SPES Zukunftsmodelle
e. V. mit der Erstellung einer Basisanalyse zur Frage, ob ein so-
genanntes „DORV-Zentrum“ in Wald betriebswirtschaftlich trag-
fähig wäre. 

Der Annahme einer Spende über 500 Euro für die beiden ge-
meindlichen Kindergärten stimmte der Gemeinderat gerne zu.
Nach der Beantwortung einiger Fragen unter dem Top „Wünsche
und Anträge“ konnte die Sitzung, bis zu deren Ende nur noch we-
nige Zuhörer ausgeharrt hatten, beendet werden.    

Überprüfung der Grabsteine
Auf Ostern werden die Gräber neu hergerichtet und angepflanzt.
Dabei ist es auch dringend notwendig, die Standsicherheit der
Grabsteine und Einfassungen zu überprüfen. Aus gegebenem An-
lass ergeht daher die dringende Bitte und Aufforderung an alle, die
ein Grab zu pflegen haben oder für ein solches verantwortlich
sind: Überprüfen Sie den baulichen Zustand und vor allem die
Standfestigkeit des Grabdenkmals. Beauftragen Sie erforderli-
chenfalls sofort einen entsprechenden Handwerker. Sie ersparen
sich dadurch Unannehmlichkeiten. Das Bürgermeisteramt ist ver-
pflichtet, Nachprüfungen vorzunehmen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des Karfreitags wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Nr. 13 auf Freitag, 23.03.2018, 10 Uhr
vorverlegt. 
Das Amtsblatt erscheint bereits am Mittwoch, den
28.03.2018. 

Wegen des Ostermontags wird der Redaktionsschluss für
die Ausgabe Nr. 14 auf Donnerstag, 29.03.2018, 10 Uhr vor-
verlegt. 
Das Amtsblatt erscheint am Donnerstag, 05.04.2018. 

Wir bitten um Beachtung!



Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan
“Spatzenbühl” und die örtlichen Bauvorschriften
hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Wald hat  am 13.03.2018 in öf-
fentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes “Spatzen-
bühl” und die örtlichen Bauvorschriften hierzu beschlossen (Auf-
stellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)).
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Be-
bauungsplan “Spatzenbühl” und die örtlichen Bauvorschriften hier-
zu im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird aus
dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende
Grundstücke befindet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reiches: Fl.-Nrn. 267/101, 383 und 264/2 , Gemarkung Senten-
hart.

Erfordernis und Ziele der Planung:
– Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohnbe-

darfs
– Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine aus-

gewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mittel- bis
langfristig zu gewährleisten

– Berücksichtigung der siedlungsstrukturellen Ausgangslage im
Rahmen der Erarbeitung der städtebaulichen Konzeption

– Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und –fähigen Planung
für weitere Entwicklungen im Rahmen einer geordneten städ-
tebaulich sinnvollen Funktion

– Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der Pla-
nung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktvermeidung
bzw. Konfliktminimierung

Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbe-
richt gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung
nach § 10a Abs. I BauGB abgesehen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 

Im Rathaus der Gemeinde Wald (Von-Weckenstein-Str. 19,
88639 Wald)  Zimmer Nr. 16 wird der Öffentlichkeit während der
allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. §
13b i.V.m. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung
zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind
jeweils von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
Montag bis Mittwoch von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und donners-
tags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr). Es besteht vom 03.04.2018 bis
zum 03.05.2018 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Wei-
tere Informationen können von den Bürgern durch das Beiwoh-
nen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen eingeholt wer-
den. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Pla-
nung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden.
Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche
Bekanntmachung.

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswir-
kung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken.
Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstel-
lungsverfahrens ändern. 

Wald, 16.03.2018

Bürgermeisteramt

Frühjahrshäckselaktion 2018
Wiederum wird den Gemeindeeinwohnern der besondere Servi-
ce der Schnittgutentsorgung in Form einer Häckselaktion gebo-
ten. Das in den Gärten angefallene Schnittgut von Bäumen und
Sträuchern sowie sonstiges Reisig kann ab dem 23.03.2018 an
der Sammelstelle im Gewerbegebiet „Geißwiesen“ angeliefert
werden. Bitte achten Sie darauf, dass an der Sammelstelle nur
„holzhaltiges“ Pflanzenmaterial abgelagert wird. Für Laub, 
Heckenschnitt, Gartenabraum und dgl. steht der Grüngutcontai-
ner auf dem Recyclinghof zur Verfügung. 

Die Frühjahrshäckselaktion wird voraussichtlich in der Kalender-
woche 16 durchgeführt. Pflanzenmaterial kann vom 23.03.2018
bis einschließlich Samstag, 14.04.2018, an der Sammelstelle
angeliefert werden. Nach dem 14.04.2018 darf kein Pflanzen-
material mehr angeliefert werden. Die Häckselaktion wird auf
dem Grundstück im Gewerbegebiet „Geißwiesen“ stattfinden. Die
Sammelstelle befindet sich hinter dem Heizhausgrundstück der
Fa. Solarcomplex und neben dem Salzsilo der Gemeinde. 

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf nachfolgende Anlieferer und
schichten Sie das Grüngut bei dem bereits abgelagerten Pflan-
zenmaterial platzsparend auf. Die Anlieferung von kompletten
Wurzelstöcken ist nicht zulässig. Ebenso ist die Ablagerung
von Sperrmüll und sonstigem Abfall an der Sammelstelle
verboten.

Für weitere Fragen zur Durchführung und zum Ablauf dieser
Häckselaktion steht Ihnen das Bürgermeisteramt, Tel. 9216-14,
zur Verfügung.

Bürgermeisteramt
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Sperrung der Hohenzollernstraße am südlichen
Ortsende von Wald
Für die Erschließung des Baugebiets „Sägeweiherwiesen“ muss
ein Anschluss an die bestehende Kanalleitung in der Hohen-
zollernstraße hergestellt werden. Dazu muss die Hohenzollern-
straße beidseitig für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt werden.
Um die Schülerbeförderung nicht zu beeinträchtigen, werden die
Bauarbeiten in den Osterferien (26.03. – 06.04.2018) durchge-
führt. Die Umleitung erfolgt in Fahrtrichtung Meßkirch ab Aach-
Linz über die L 194 – L 212 – Gaisweiler – Wald und für die Fahrt-
richtung Herdwangen/Überlingen ab Wald in umgekehrter Rich-
tung.

Um Beachtung wird gebeten.

Bürgermeisteramt

Fällaktion im Wäldchen entlang der 
Ochsengasse
Die Fällaktion – Entnahme der standortfremden Hybridpappeln,
Fichten und Thujagewächse – im Wäldchen entlang der Ochsen-
gasse wird in den Oktober verschoben. Für diesen Aufschub wa-
ren folgende Gründe ausschlaggebend:

• Dem beauftragten Forstunternemen war es aus terminlichen
Gründen nicht möglich, die Fällaktion in der Frostperiode Ende
Februar durchzuführen.

• Es häuften sich die kritischen Stimmen, dass innerhalb der na-
turschutzrechtlichen Schutzfrist – diese beginnt am 01. März
und endet am 30. September – Bäume gefällt werden sollen.
Hierzu ist anzumerken, dass das Wäldchen entlang der Och-
sengasse als Wald kartiert ist und innerhalb eines Waldes auch
Bäume in der Schutzfrist gefällt werden dürfen. Abgesehen da-
von, ist der Naturschutzbeauftragte zu der Fällaktion hinzuge-
zogen worden.

• Das nun beginnende Brutgeschäft der Vögel wäre nicht nur
durch das Fällen sondern auch durch das später stattfindende
Rücken der Bäume erheblich gestört worden.

• Die Untergrundverhältnisse sind derzeit nicht günstig. Der Bo-
den ist teilweise noch gefroren und sehr stark mit Feuchtigkeit
gesättigt. Das Schmelzwasser konnte nicht im Untergrund ver-
sickern. Da für das Fällen und Rücken der Bäume größere Ma-
schinen eingesetzt werden müssten, wäre erheblicher Flur-
schaden entstanden. Der Zufahrtsweg in Richtung „Keltischer
Baumkreis“ wäre ramponiert worden und auch die Ochsen-
gasse wäre erheblich in Mitleidenschaft gezogen worden.

Da durch die Entnahme der standortfremden Bäume der Gehölz-
bestand aufgewertet und der Natur etwas „Gutes“ getan werden
soll, war es in Anbetracht der Umstände angebracht, die Fällak-
tion abzusagen und für den Oktober neu zu terminieren.

Bürgermeisteramt

Falls der Hausarzt nicht zu erreichen ist, ist der ärztliche Sonn-
tags- und Bereitschaftsdienst zu erfahren bei der Servicenummer
0180-1929265  

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01801 929 345
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen:                01806 077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 01801 929 340
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6077211

Sigmaringen
(Allgemeiner Notfalldienst) Krankenhaus Sigmaringen, Hohen-
zollernstraße 40, 72488 Sigmaringen
Sa, So und FT 08-22 Uhr

Öffentlich zugänglicher Defibrillator 
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist seit einigen Jah-
ren im Kassenbereich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,
Hohenzollernstraße 38 angebracht.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfahren bei der 
Servicenummer 01805-911660 (0,14 €/Min, Mobilfunkpreise nach
Bandansage)

Apotheken
am Samstag, den 24.03.2018 
Bahnhof-Apotheke Stockach
von 24.03.2018, 08:30 Uhr bis 25.03.2018, 08:30 Uhr
Bahnhofstr. 8, 78333 Stockach, Baden
Tel. 07771 - 23 13

am Sonntag, den 25.03.2018
Laizer-Apotheke
von 25.03.2018, 08:30 Uhr bis 26.03.2018, 08:30 Uhr
Hauptstr. 25, 72488 Sigmaringen (Laiz)
Tel. 07571 - 44 55

Familienpflege im ländlichen Raum
Dorfhelferinnenstation Wald
Einsatzleitung Frau Christa Riffler, 
Tel.  07775-938934, Fax  07775-938932 

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Offener Mittagstisch
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause.
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0
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Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft.
Tel. 07552-9337790, Fax: 07552-9337799

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-1212

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen  und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags:    Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571-73010

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-157

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr 
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/1026415

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr (ohne Überweisung,
ohne Terminvereinbarung)
Im Fachbereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Ho-
henzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Anschließend 12:00 bis 12:30 Uhr telefonische Sprechstunde un-
ter: Telefon: 07571 102-4266
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

KÖB Wald | Von-Weckenstein-Strasse 8 | 88639 Wald 
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel.: 07578/933133 während den Öffnungszeiten
Tel.: 07578 / 1512 | Fax: 07578 / 1512 
mediothek-wald@gmx.de
www.kath-wald.de 
www.wald-hohenzollern.de/unsere-gemeinde

Bücherei am Sonntag geöffnet
Am Sonntag, den 25. März 2018 ist die Bücherei von 10:15 bis
11:15 Uhr zur Ausleihe geöffnet.

Langer Mittwoch in der Bücherei
Der nächste lange Mittwoch (Ausleihe von 15:00 – 20:00 Uhr) 
in der Bücherei ist am 11. April 2018.

Öffnungszeiten der Bücherei:
sonntags 10:15 bis 11:15 (an Sonntagen mit Gottesdienst in Wald)
montags 16.00 bis 18:00 Uhr 
mittwochs 17.00 bis 19.00 Uhr 
langer Mittwoch 15.00 bis 20.00 Uhr (den 2. Mittwoch im Monat)

Neu in der Bücherei:
Alblust 2017 - Zeitschrift
Party auf den Grafenbergen
Klangvolles aus der Käserei
Wandern am Trauf
Von Klassig bis Heavy Metal

Neu in der Onleihe:
Bio? die Wahrheit über unser Essen 
Die abenteuerliche Geschichte unseres Essens - aufrüttelnd, in-
formativ und unterhaltsam. Als der Journalist Peter Laufer in sei-
nem Supermarkt in Oregon “biologische” Walnüsse kauft, ist er
verblüfft: Sie stammen aus - Kasachstan! Dies veranlasst ihn, tie-
fer hinter die Kulissen zu blicken. Er macht sich auf die Reise um
die ganze Welt, um herauszufinden, wo seine täglich konsumier-
ten Nahrungsmittel wie Kaffee und Gemüse eigentlich herkom-
men. Seine Erlebnisse in Deutschland, Österreich, Italien, Spa-
nien, Bolivien und den USA zeigen, wie leicht wir dazu verführt
werden, “Bio”-Produkte zu kaufen und den Kennzeichnungen
blind zu vertrauen. Dieses Buch deckt Missstände auf und zeigt,
wo es gerade bei uns auch positive Beispiele gibt.

NEU: Bücher, Zeitschriften und
Hörbucher jetzt über das Internet
ausleihen

Wir sind froh, unseren Lesern mit der
onleihe libell-e (Bücher und Hörbü-

cher über das Internet ausleihen) zusätzlich ein aktuelles, 
modernes Angebot zur Verfügung stellen zu können, das auch für
ältere, kranke Gemeindemitglieder jederzeit erreichbar ist.
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Gottesdienstzeiten 24.03.2018 – 01.04.2018 

24.03. Samstag der fünften Fastenwoche
- Bitte Palmen und Zweige zum Segnen mitbringen oder vor Be-

ginn der Feier kaufen bzw. holen. Siehe auch Info der Pfarreien.
- In allen Gottesdiensten Kollekte für das Heilige Land
18.00 Großschönach

Eucharistiefeier am Vorabend für die Seelsorgeeinheit  
18.00 Aftholderberg

Eucharistiefeier am Vorabend – Horst Raff / Eugen und An-
gela Meier / Josef und Luise Wlodarek, Karl und Maria
Braun

25.03. Palmsonntag vom Leiden des Herrn
- Bitte Palmen und Zweige zum Segnen mitbringen oder vor Be-

ginn der Feier kaufen bzw. holen. Siehe auch Info der Pfarreien.
- In allen Gottesdiensten Kollekte für das Heilige Land
9.15 Wald

Eucharistiefeier – Anton Vochazer und Verst. der Familien
Vochazer und Hofmeister / Fritz Epple u. verst. Angeh. /
Matthäus Bohler / Jahrtag Johann Nusser

9.15 Aach-Linz
Eucharistiefeier – Sarah Scheuble u. verst. Angeh. der Fa-
milien Freudemann-Ferrari / Leni Biller, Gertrud Hartwich

9.15 Herdwangen
Eucharistiefeier – Maria Kellenberger / Emilie Schlude u.
verst. Angeh. / Otto und Anna Löhle u. Sohn Otto, Josef
und Sofie Schmid 

9.15 Sentenhart Wort-Gottes-Feier
14.00 Aach-LinzBußfeier
19.00 Großschönach Kreuzwegandacht

In der Karwoche können die Kinder Ihre Fastenopfer-
kässchen in allen Gottesdiensten abgeben.

26.03. Montag der Karwoche
15.00 Herdwangen

Jugendkreuzweg, sh. Info

27.03. Dienstag der Karwoche
8.30 Wald Eucharistiefeier
9.00 Herdwangen

1. Beichte der Erstkommunionkinder aus Aach-Linz ab
9.00 Uhr, Aftholderberg ab 9.40 Uhr, Großschönach ab
10.00 Uhr und Herdwangen ab 10.15 Uhr

18.30 Aach-LinzRosenkranz

28.03. Mittwoch der Karwoche
9.00 Wald
1. Beichte der Erstkommunionkinder aus Sentenhart ab 9.00 Uhr,

Walbertsweiler ab 9.25 Uhr und Wald ab 9.50 Uhr
10.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Bernhard

29.03. Gründonnerstag
19.00 Wald

Feier des letzten Abendmahls, 
anschließend Betstunde

19.00 Herdwangen
Feier des letzten Abendmahls gestaltet als Mach-mit-Got-
tesdienst, anschließend Betstunde

30.03. Karfreitag
9.00 Wald Beichtgelegenheit bei Pfarrer Maurer

bis 9.30 Uhr im Beichtstuhl dann im Beichtraum

Kinderkreuzweg
Zur Kreuzverehrung sind alle Kinder eingeladen, eine Blume mit-
zubringen.
10.00 Aftholderberg
10.00 Aach-Linz
10.00 Sentenhart

Feier vom Leiden und Sterben Christi
Zur Kreuzverehrung sind alle eingeladen, eine Blume mitzubrin-
gen.
15.00 Walbertsweiler
15.00 Sentenhart
15.00 Großschönach
15.00 Aftholderberg
15.00 Wald im Seniorenzentrum St. Bernhard 

Trauermette
18.00 Wald
31.03. Karsamstag
16.30 Wald
Auferstehungsfeier im Seniorenzentrum St. Bernhard mitgestaltet
von der Bläsergruppe MV Wald

Osternacht
In allen Gottesdiensten Segnung der Osterspeisen
21.00 Wald Osternacht
21.00 Aach-Linz Osternacht für die Seelsorgeeinheit

01.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag
In allen Gottesdiensten Segnung der Osterspeisen
9.15 Walbertsweiler

Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
9.15 Herdwangen

Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
9.15 Sentenhart Eucharistiefeier
10.30 Aftholderberg Eucharistiefeier
13.00 Ruhestetten Rosenkranz

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 25.03. 9.30 Uhr St. Joseph Hildesheim (rk)
So. 01.04. 9.30 Uhr Christuskirche Detmold (ev)
So. 08.04. 9.30 Uhr Mariae Geburt Bad Laer (rk)
So. 15.04. 9.30 Uhr Kirche d. Ev.Johannesstifts Berlin (ev)

Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag, Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
Herdwangen: Tel. 07557/240 Fax 07557/1640
Freitag                08.00 - 10.00 Uhr (Frau Hübschle)
Aach-Linz:     Tel.  07552/8173
Freitag                10.30 - 12.30 Uhr (Frau Hübschle)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Leiter Pfarrer Maurer Pfarrhaus Wald
Sprechzeit nach Vereinbarung Tel. 07578/634
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St. Bernhard Wald
St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten



Diakon Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg    Tel. 07552/7595

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck an: 
z.B. „Kirchenrenovation Aach-Linz“

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-pfullendorf.de

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Nachbarschaftshilfe des caritativen Fördervereins der Seel-
sorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung 
Renate Lang Tel. 07552/93 580 55 

Fax 07552/93 580 56

Öffnungszeit im Büro Pfarrhaus Aach-Linz:
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Informationen bei:
Dorothea Mattes Tel. 07552/6797
Bernadette Möhrle Tel. 07552/91268
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB 
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität mit den Chri-
sten im Heiligen Land (Palmsonntagskollekte 18)
Liebe Schwestern und Brüder,
es darf uns nicht ruhen lassen, dass die Heimat Christi nach wie
vor unter Krieg und Spannungen leidet. Terror, Gewalt, Hass und
Misstrauen zerstören die Gesellschaften. Zahlreiche Menschen –
darunter viele Christen – sehen den einzigen Ausweg darin, ihre
Heimat zu verlassen. Es gibt aber auch Zeichen der Hoffnung:
Nicht wenigen Christen im Heiligen Land schenkt der Glaube die
Kraft, unter großem Druck und schwierigen Bedingungen auszu-

harren und ein lebendiges Zeugnis vom Evangelium zu geben. In
den Gottesdiensten am Palmsonntag richten die Katholiken in
Deutschland ihren Blick erneut auf die biblischen Gebiete im Na-
hen und Mittleren Osten. Unter dem Leitwort „Gemeinsam den
Christen im Heiligen Land eine Zukunft geben“ sind wir zu tätiger
Solidarität aufgerufen. Alle Gläubigen bitten wir um ihr Gebet. Zu-
dem ermutigen wir kirchliche Gruppen und Gemeinden, Pilgerrei-
sen zu den Heiligen Stätten zu unternehmen und dort die Begeg-
nung mit den einheimischen Christen zu suchen. So können die-
se in schwieriger Lage erfahren, dass sie nicht allein gelassen sind.
Die Kirche im Heiligen Land benötigt weiterhin auch unsere ma-
terielle Hilfe, um überleben und ihren Dienst an den Menschen er-
füllen zu können – nicht zuletzt mit ihren christlichen Schulen und
Sozialeinrichtungen. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande
und die Franziskaner im Heiligen Land fördern diese Einrichtun-
gen. Sie betreuen die Pilger und vermitteln das Wissen um die bi-
blischen Stätten. Mit Ihrer Spende am Palmsonntag tragen Sie,
liebe Mitchristen, zu dieser wichtigen Arbeit bei.
Gemeinsam können wir die Ortskirchen des Heiligen Landes da-
bei unterstützen, an einer friedlichen und gerechten Entwicklung
der ganzen Region mitzuwirken.

Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan Burger

Erstkommuniontage 

am 7. April 2018 um 14 Uhr in Großschönach
Barcena Garcia Robin Herdwangen
Bischoffberger Mia Großschönach
Campbell Michael Herdwangen 
Farkas Collin Herdwangen
Fuccillo Marco Aach-Linz 
Hagg Maxim Aach-Linz 
Hatzenbühler Sven Aach-Linz
Herrmann Noah Herdwangen 
Keller Viktoria Großschönach 
Kirchmann Anton Aach-Linz 
Klöckler Felix Aach-Linz 
Mattes Fabian Aach-Linz 
Neuburger Marius Herdwangen 
Scheuble Muriel Aach-Linz 
Schindler Zoe Herdwangen 
Schmid Lena Herdwangen 
Schraudolf Tamara Aach-Linz 
Thelen Naomi Großschönach 
Trost Pepe Großschönach 
Yalman Ashanti Pfullendorf

am 8. April 2017 um 10 Uhr Wald
Bär Madlen Wald
Bär Simon Wald
Dorn Luca Ruhestetten
Halmer Alessa Wald
Halmer Julius Kappel
Hirt Julian Hippetsweiler
Hüpfner Emily Wald
Jarosz Fabian Wald
Keller Annalena Walbertsweiler 
Krall Max Reischach
Krall David Kappel
Lernhart Emmi Wald
Reichle Manuel Walbertsweiler 
Sarachella Carlo Riedetsweiler
Seifried Leonard Zell a.A.
Stoll Manuel Wald
Straub Fabian Riedetsweiler
Vochazer Pia Walbertsweiler 
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am 14. April 2017 um 10 Uhr in Sentenhart 
Bolz Celine Sentenhart 
Maier Adrian Sentenhart
Schmidt Zoe Sentenhart
Steinmann Sandra Sentenhart
Willibald Lara Sentenhart

am 15. April 2017 um 10 Uhr in Aftholderberg 
Dietrich Dorina Großstadelhofen
Heun Justina Sohl
Joos Mia Aftholderberg 
Kaiser Chiara Sohl 
Weber Jonas Tautenbronn
Widemann Marwin Sohl 

Informationen aus Großschönach

Palmsonntag
Am Palmsonntag, den 25.3.2018 wird um 19.00 Uhr wieder eine
Kreuzwegandacht stattfinden, dazu ist die ganze Pfarrgemein-
de St. Antonius herzlich eingeladen.

Palmsträuße
Palmsträuße werden vor und nach der Messe zum Palmsonntag
für 3,00 € verkauft. Im Voraus ein herzliches Vergelts-Gott, an al-
le Helfer, an die Spender von Buchs und den Holzkreuzen und an
alle Käufer unserer Palmsträuße. Den Erlös werden wir wieder ei-
nem guten Zweck zukommen lassen.
Treffen an der Schule!

Für das Team der Pfarrgemeinde, 
Gerlinde Allweyer

Informationen aus Herdwangen

Ministranten Herdwangen
Jugendkreuzweg 2018
Der diesjährige Jugendkreuzweg findet am Montag, den
26.03.2018 um 15 Uhr in der Kirche St. Peter u. Paul in Herd-
wangen statt. Neben den Erstkommunionkinder sind auch alle Ju-
gendliche recht herzlich eingeladen. Bitte bringt eine Blume mit.

Palmenbasteln-Terminänderung
Wer Lust hat zum Helfen bei den Palmen basteln, darf gerne am
Samstag, den 24.03.2018 um 10 Uhr ins Pfarrheim kommen. Für
Material ist gesorgt.

Palmenverkauf der Minis Herdwangen
Am Palmsonntag, den 25.03.2018 werden die Minis wieder vor
dem Gottesdienst um 9.15 Uhr Palmen zum Verkauf von 2,50 €
und 3,00 € anbieten. Im Voraus schon ein herzliches Danke-
schön.
Alle Kinder, die einen Palmen mitbringen, bekommen nach dem
Gottesdienst eine Tafel Schokolade!

Eure Minis

Information aus Sentenhart

Ministranten Sentenhart
Verkauf von Palmsträußen und Osterkugeln
Am Sonntag, 25. März 2018 bieten wir, die Sentenharter Mini-
stranten, vor dem Gottesdienst kleine Palmsträuße für je 1,00 €
zum Verkauf an.

Außerdem verkaufen wir auch dieses Jahr wieder selbstgebas-
telte und kreative Oster-/ Frühlingsgestecke.
Der Erlös kommt uns für unsere diesjährige Romfahrt zu Gute.

Evangelische Kirchengemeinde Ostrach-Wald
Evangelisches Pfarramt Ostrach-Wald
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon: 07585 2315, Fax: 07585 3240 
E-Mail: Pfarramt.Ostrach@elkw.de 
Homepage: www.ostrach-evangelisch.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstags von 9:30 bis 11:30 Uhr

Die Pfarrstelle Ostrach-Wald ist zurzeit vakant; die pfarramtli-
che Vertretung liegt bei Pfarrer Matthias Ströhle, Sigmaringen. 

Sollten Sie einen Sterbefall in der Familie haben oder ein drin-
gendes seelsorgerliches Anliegen wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin i. R. Ilse Hornäcker Telefon: 07571 7309962

Für Terminanfragen wie Taufen und Trauungen sowie für amt-
liche Bescheinigungen – z. B. Patenscheine – ist weiterhin das
Pfarramt in Ostrach zuständig. Kontaktieren Sie uns zu den
Öffnungszeiten, per Mail oder hinterlassen Sie eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter.

Termine:
Donnerstag, 22. März
19:30 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gemeindeabend mit Pfrin. Yasna Crüsemann zum Thema:
„Gerechtigkeit im Einkaufskorb“

Samstag, 24. März
14:30 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gemeindenachmittag zum Thema: „Wunder“

Sonntag, 25. März
09:00 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gottesdienst (Pfrin.i. R. Hornäcker)
11:00 Uhr, Wald, Klosterkapelle
Gottesdienst (Pfrin.i. R. Hornäcker)

Gründonnerstag, 29. März
19:30 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfrin. i. R. Hornäcker)

Karfreitag, 30. März
09:00 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gottesdienst (Pfrin.i. R. Hornäcker)
11:00 Uhr, Wald, Klosterkapelle
Gottesdienst (Pfrin.i.R. Hornäcker)

Ostersonntag, 1. April
09:00 Uhr, Ostrach, Christuskirche
Gottesdienst (Pfrin. i. R. Hornäcker)
11:00 Uhr, Wald, Klosterkapelle
Gottesdienst (Pfrin. i.R. Hornäcker)

Gerechtigkeit im Einkaufskorb ?! 
Mit unserem täglichen Einkauf entscheiden wir mit, 
 ob Menschen von ihrer Arbeit leben können, 
 wie es der Umwelt geht, 
 was für die Zukunft bleibt. 
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Immer mehr Menschen wollen darum wissen, wie die Dinge her-
gestellt sind, die sie verbrauchen. 
Was heißt eigentlich “fair einkaufen”? 
Was können wir ändern? 
Eine Veranstaltung der Erwachsenenbildung in der Evangeli-
schen Christuskirche am Do., 22. März 2018 um 19.30 Uhr mit
Pfarrerin Yasna Crüsemann vom Dienst für Mission und Ökume-
ne in Ulm.

Evang. Kirchengemeinde Meßkirch
Conradin-Kreutzer-Straße 17, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575/3661, Fax: 07575/93600

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden,
damit alle. die an ihn glauben,  das ewige Leben haben.           

(Johannes 3,14.15)
Sonntag, 25. März (Palmsonntag)
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin A. Kunkel)

mitgestaltet von den Konfirmanden

Donnerstag, 29. März
9.00-11.00 Uhr Sprechstunde der Diakonie

16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 
(Pfarrerin A. Kunkel)

19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf

Freitag, 30. März  (Karfreitag)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)

Sonntag, 1. April (Ostersonntag)
7.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof ( K. Fischer und

Thomas Haneberg)
mitgestaltet vom Posaunenchor

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe (Pfarrerin 
A. Kunkel)
mitgestaltet vom Posaunenchor

Montag, 2. April (Ostermontag)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer D. Burk)

Christliches Bildungswerk Wald -
Programm
Das aktuelle Programm des Bildungswer-
kes ist im Internet unter www.kath-wald.de
abrufbar.

Mittwoch, 04.04.2018, 19:00 Uhr
5 Abende
ZUMBA
ZUMBA, ein Fitnesskonzept aus Kolumbien, kombiniert
Aerobic mit lateinamerikanischen sowie internationalen Tän-
zen. Man muss keine Tänzerin oder Tänzer sein, um hier
Spaß zu haben, nur Freude an der Bewegung zu feurige
Rhythmen. Denn der Spaß steht bei ZUMBA im Vordergrund.
Leiter/Referent-in: Jana Bauknecht
Unkostenbeitrag: 25,50 €
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und Turnschuhe, Handtuch,
Getränk

Anmeldung: Jana Bauknecht, Tel.: 07552/409931, 
E-Mail: lanzjana71@web.de
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Sentenhart

Freitag, 06.04.2018, 19:00 Uhr
Der Natur auf der Spur - Kräuterführung in Sentenhart
In der Natur Zuhause sein! Wir werden uns intensiv mit den
Wildpflanzen unserer Umgebung beschäftigen. Genau zum
richtigen Zeitpunkt erscheinen die Frühlingspflanzen, um mit
ihren Bärenkräften alle Winterschlacken und Erstarrungen
aus unserem System hinauszutreiben.
Leiter/Referent-in: Beate Wildmann-Obert
Unkostenbeitrag: 15,00 €
Anmeldung: Beate Wildmann-Obert, Telefon: 07578/1777, 
Anmeldung bitte bis eine Woche vorher
Ort: Auenbachstrasse 20 - Sentenhart

Freitag, 13.04.2018
27.04./ 11.05./ 25.05./ 08.06./ 22.06./ 06.07./ 27.07.2018
19:00 Uhr
“Weiber-Kram”, Klöppeln als kreativer Umgang mit Nadel
und Faden
Zu diesem fortlaufenden Kurs im Bildungswerk Wald sind
Neueinsteiger/innen herzlich willkommen. Sie bekommen bei
Neueinstieg Arbeitsmaterialien gestellt, so dass Sie in Ruhe
entscheiden , ob das neue Hobby zu Ihnen passt. Nachdem
Sie die Grundbegriffe erlernt haben, klöppeln Sie Klöppel-
spitzen in verschiedenen Spitzarten und nach eigenem Inter-
esse. Gerne erhalten Sie Ideen und Anregungen von der
Kursleitung.
Leiter/Referent-in: Petra Berthold
Unkostenbeitrag: Im Block 64,00 €, bezahlt wird am Anfang des
Kurses. 10,00 € pro Abend plus Eigenverbrauch an Materialien
und Arbeitsunterlagen.
Anmeldung: Petra Berthold, Tel. 0174/44 84 894 oder 
petbert@t-online.de
Ort: Öffentliche Bücherei Wald

Mittwoch, 18.04.2018, 19:00 Uhr
12 x 60 Minuten
Lebe leichter für Frauen
Lebe leichter! Umschalten aufs Wohlfühlprogramm: Ernäh-
rung - Bewegung - Schönheit. Dieser Zwölf-Wochen-Kurs
bietet die Möglichkeit, ohne Punkte und Kalorien zu zählen,
auf normalem Weg, zum Wohlfühlgewicht zu gelangen. Das
ganzheitliche Programm richtet sich an Frauen, die ihr Ess-
verhalten und ihren Lebensstil positiv verändern wollen. Ei-
ne unverbindliche Teilnahme beim ersten Treffen ist möglich.
Leiter/Referent-in: Petra Schmid
Unkostenbeitrag: 118,00 € zzgl. Kursmaterial
Anmeldung: bitte bis zum 11.04.2018 bei Petra Schmid, Tel.:
07578/933015, E-Mail: pm_schmid@gmx.de
Ort: Pfarrhaus Sentenhart

Mittwoch, 18.04.2018, 19:30 Uhr
Weidenflechten
Wir flechten Weidendekorationen, für drinnen und draußen
Leiter/Referent-in: Antje Schnellbecher-Bühler
Unkostenbeitrag: 15,00 €
Anmeldung bei Hilde Wenzel, Tel.: 07578/1325 bis 21.03.2018
(Weiden müssen eingeweicht werden)
Ort: Feuerwehrhaus Wald
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FV WaRe-Termine
Terminübersicht unserer aktiven Mann-
schaften am Wochenende

Samstag, 24.03.2018
15 Uhr: Freundschaftsspiel
FV WaRe 2 gegen SG Zoznegg-Winter-
spüren
Waldstadion Rengetsweilder

Sonntag, 25.03.2018
15 Uhr: Landesliga Südbaden
DJK Donaueschingen gegen FV WaRe
Sportplatz Allmendshofen, Schulweg 11, 78166 Donaueschingen 

Immer montags:
20:00 Uhr: AH-Training (auch Gastspieler sind willkommen)
Zehn-Dörfer-Halle Wald

Mehr Aktuelles unter www.fvware.de 

FFW Wald Abteilung Wald
Einladung
zur Hauptversammlung der FFW Wald Abteilung
Wald am Freitag, 13.04.2018 um 20 Uhr im Feu-
erwehrhaus Wald.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Essen
4. Jahresbericht 2017
5. Kassenbericht 2017

– Entlastung des Kassiers durch die Kassenprüfer
– Vorstellung Haushalt 2018 und Genehmigung

6. Ehrungen
7. Grußworte der Gäste
8. Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge

Anzug Uniform

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

TSV Wald
Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
des TSV Wald
Zur Mitgliederversammlung des Turn- und
Sportvereins 1924 Wald e.V. möchte ich die
Vereinsmitglieder recht herzlich einladen.

Termin: Samstag, 14. April 2018, 18:30 Uhr. (Es können zunächst
Speisen eingenommen werden, bis dann um 20.00 Uhr der offi-
zielle Teil beginnt.)
Ort: Sportheim des FC Walbertsweiler

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte Übungsleiter zum Sportjahr 2017
4. Bericht des Jugendwarts
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl des Wahlleiters

8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Satzungsänderung, hauptsächlich folgende Punkte betref-

fend:
Die Einladung zu Mitgliederversammlungen soll künftig nur
noch über das Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald und über
die Internetseite des TSV Wald erfolgen, was bedeutet, dass
ein Anschreiben auswärts wohnender Mitglieder per Briefpost
künftig entfallen soll.
Der Vorstand des TSV Wald, bisher bestehend aus 1. und 2.
Vorsitzenden, soll künftig aus einem Vorstandsteam von 3
gleichberechtigten Personen bestehen.
Bei Vereinsauflösung soll das Vereinsvermögen nicht an die
Gemeinde zur Verwendung für gemeinnützige, sportfördern-
de Zwecke übergehen, sondern es soll von der Gemeinde so
lange verwaltet werden, bis wieder ein gleichartiger , ge-
meinnütziger Verein gegründet wird, dem es dann übertragen
werden soll.
Das bisher von der Jugend selbst gewählte Gremium der Ju-
gendvertretung soll künftig entfallen, und die Jugend soll
durch einen direkt von der Mitgliederversammlung gewählten
Jugendvertreter in der Vorstandschaft vertreten werden.

10. Neuwahlen
11. Sonstiges
12. Wünsche und Anträge

(Anträge bitte schriftlich bis zum 07.04.2018 einreichen an
den 1. Vorsitzenden Hubert Restle, Raster Str. 5/1, 88639
Wald,  E-Mail: tsvwald@t-online.de)

Hubert Restle, 1. Vorsitzender

Langeweile in den Ferien? 
Nicht mit dem TSV Wald!!
Wir laden Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren zu
unserem Sportnachmittag am Dienstag, den 03. April 2018 in
der Zehn-Dörfer-Halle ein.
Angeboten werden:
Tischtennis (14-15 Uhr)
Hockey (15- 16 Uhr) und
Aerobic und Fitness (16-17 Uhr).
Ihr könnt entweder an einzelnen Angeboten oder am ganzen
Nachmittag teilnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um
vorherige Anmeldung mit Angabe von Name, Alter und Kurs(en)
unter tsvwald@t-online.de. Bitte bringt Sportkleidung, Hallen-
sportschuhe und etwas zu trinken mit. Wir freuen uns über zahl-
reiche Teilnehmer und einen sportlichen Nachmittag!

Informationen zu unserem aktuellen Sportangebot findet Ihr unter
www.tsvwald.de.

Schützenverein 1960 
Ruhestetten e. V. 
Nachlese Jahreshauptversammlung 
Schützenverein Ruhestetten e.V.
Am 09.03.2018 fand im Schützenhaus in Ru-
hestetten die Jahreshauptversammlung statt.

Oberschützenmeister Werner Scholl konnte 33 Vereinsmitglieder,
darunter 5 Ehrenmitglieder herzlich willkommen heißen.
Herzlich begrüßt wurde Bürgermeister Werner Müller und der
Kreisschützenmeister Reinhard Müller.

Es folgen die zum Teil sehr ausführlichen Berichte vom
- Schriftführer Daniela Kunzelmann
- Sportleiter Siegfried Keller und Roland Opitz
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- Jugendleiter Christian Vogel
- Oberschützenmeister Werner Scholl
- Kassiererin Silvia Scholl

Die Schriftführerin Daniela Kunzelmann berichtet von den vielen
Aktivitäten des Schützenvereins wie Dorffest, Herbstfest und Wal-
der Kindersommer. Sehr erfreut zeigte sie sich auch über etliche
neue Mitglieder im Schützenverein.
Der Sportleiter Siegfried Keller berichtete sehr ausführlich über
ein erfolgreiches Sportjahr mit vielen guten Erfolgen bei den ver-
schiedenen Wettkämpfen.
Jugendleiter Christian Vogel sprach ein paar Worte über die gu-
ten Fortschritte und sonstigen Aktivitäten unserer Jungschützen.
Begeistert zeigte er sich über fünf Jugendliche die nach dem Wal-
der Kindersommer dem Schützenverein beitraten.
Oberschützenmeister Werner Scholl ließ danach das Vereinsjahr
nochmals Revue passieren.
Zum Schluss erläuterte die Kassiererin Silvia Scholl der Ver-
sammlung die finanzielle Lage des Vereins.
Die Kasse war wie immer tadellos geführt und wurde von den
Kassenprüfern Peter Gersthofer und Wolfgang Keller geprüft.
Der Vorstand wurde anschließend vollständig durch Bürgermeis-
ter Werner Müller entlastet.

Dann standen einige Ehrungen durch Kreisschützenmeister Rein-
hard Müller und Oberschützenmeister Werner Scholl an.
Karl Nolle bekam einen Gutschein für 30 Jahre unermüdlichen
Einsatz in der Vorstandschaft.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein und beim deut-
schen Schützenbund: George Blocherer
Für 50 Jahre im Schützenverein: Manuela Fischer und Maximili-
an Mangel
Für 40 Jahre Deutscher Schützenbund: Ernst Amann
Für 25 Jahre Schützenverein und Deutscher Schützenbund: Karl
Halmer
Für 25 Jahre Deutscher Schützenbund: Adelberg Lüdtke, 
Manuela Fischer und Maximilian Mangel

Es folgten noch die Grußworte der Gäste.

Oberschützenmeister Werner Scholl bedankte sich bei allen flei-
ßigen Helfern und seinen Vorstandskollegen für die gute Zu-
sammenarbeit während des vergangenen Jahres und schloss die
Sitzung.

Daniela Kunzelmann (Schriftführerin)

Annette König für weitere 4 Jahre im Amt
Annette König konnte gleich zu Beginn alle Mitglieder des DRK
und des Jugendrotkreuzes begrüßen. Namentlich begrüßte sie
die Gäste vom Kreisverband Florian Neufeind als Kreisbereit-
schaftsleiter, vom Präsidium Dr. Mattes und Armin Seifried, der
auch Vorstand des Ortsvereins Meßkirchs ist, sowie Boris Wen-
zel vom MHD und Alexander Krall von der FW. 
Entschuldigt hatte sich Bürgermeister Müller, mit allen Vertretern
wegen einer wichtigen Gemeinderatsitzung, sowie auch OV Loch
und OV Sauter.
Andrea Specker zeigte in ihrem Bericht die Aktivitäten des gan-
zen Jahres auf. Bei 4 Blutspendeterminen konnten insgesamt 929
Blutkonserven gesammelt werden. Dazu kamen außer geplanten
Sanitätsdiensten und Übungen im Jahr 2017 auch immer wieder
Alarmierungen der Rettungsleitstelle zu Einsätzen. 

Im Bericht über die Ausbildung berichtete Susanne Kuhn unter an-
derem, dass die Ausbilder neue Lehrunterlagen bekommen ha-
ben und aufgrund dieser geschult wurden. 
Im Kassenbericht gab uns Lucia Halmer Einblick über die Finan-
zen. Die Kasse war wieder vorbildlich geführt und vom Kreisver-
band Sigmaringen geprüft.
Dr. Mattes nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor und leite-
te die Neuwahlen. Annette König übernimmt für weitere 4 Jahre
das Amt der Bereitschaftsleiterin.
In seinem Grußwort ging Dr. Mattes auf die vielen Aufgaben des
DRK im Landkreis Sigmaringen ein. Dies sind im hauptamtlichen
Bereich der Rettungsdienst, Krankentransport, Flüchtlingshilfe,
Sozialstation und Tagespflege. Er warb auch für den Rot-Kreuz-
Aktionstag in Sigmaringen am 18. März. Im Jahr 2018 wird als Be-
sonderheit die Landesversamlung im Kreisverband Sigmaringen
in Stetten a.k.M. stattfinden.
Übers Jahr verteilt kamen 2698 Arbeitsstunden zusammen, ver-
kündete Annette König und dankte allen für die gute Zusammen-
arbeit. 
Der Dank geht auch an die freien Mitglieder, die bei jeder Blut-
spendeaktion dabei sind. Ohne diese Helfer wären diese Aktionen
nicht mehr zu stemmen.
Florian Neuefeind übernahm mit Annette König die Ehrung der
langjährigen Mitglieder.
Alle erhielten eine Urkunde, eine Spange zum Anstecken und ein
Geschenk.
Für 10 Jahre: Claudia Krall, Nicole Renz und Werner Jerg.
Für 15 Jahre: Linda Krall, Patrick Wachter, Birgit Waldenspuhl,
Heidrun Halmer, Sandra Richter, Kim-Anna Bucher, Maria 
Ermagan und Marcel Brucker.
Für 30 Jahre: Gerlinde Schweikart und Lucia Halmer.
Für 50 Jahre: Franz Bosch 
Für 55 Jahre: August Jerg
Claudia Krall, Maurice Tambor, Nicole Renz, Jonas Engel und
Werner Jerg hatten die Funkausbildung absolviert und konnten ih-
re Urkunden in Empfang nehmen.
Für lückenlosen Dienstbesuch konnten Lucia Halmer, Susanne
Kuhn, Andrea Specker, Karl Diener, Jonas Engel, Heidrun Halmer,
Nicole Renz, Gerlinde Schweikart und Maurice Tambor ein 
Präsent entgegennehmen.
Zum Schluss wurden Gerlinde Schweikart für 22 jährige Vor-
standsarbeit, davon 18 Jahre als Bereitschaftsleiterin, und Andrea
Specker für 16 Jahre Schriftführerin mit einem Blumenstrauß ver-
abschiedet.

(Bild: Specker)  

Hintere Reihe von li. Franz Bosch, Heidrun Halmer, August Jerg,
Patrick Wachter, Florian Neuefeind
Vordere Reihe von li. Gerlinde Schweikart, Lucia Halmer, Nicole
Renz, Linda Krall, Werner Jerg, Annette König
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Der VdK-Ortsverband 
informiert:
VdK-Landesschulung 2018 über Teil-
habe von Menschen mit Behinderung
in Arbeitswelt 4.0

Arbeitswelt 4.0 bedeutet die zunehmende Digitalisierung im Ar-
beitsleben. Das Thema steht am 4. Juli 2018 im Fokus der 16.
VdK-Landesschulung für Behindertenvertrauenspersonen, Be-
triebs- und Personalräte. Die alljährliche Schulung in der Harmo-
nie Heilbronn wird auch 2018 umrahmt von einer Reha- und Ge-
sundheitsmesse mit gut 50 Ausstellern, die alle Interessierten oh-
ne Eintritt besuchen können. Zur kostenpflichtigen Schulung (Ta-
gungsgebühr 110,- Euro) kann man sich unter www.vdk-ba-
wue.de anmelden oder unter a.unger@vdk.de die Anmeldeunter-
lagen anfordern. Teilnehmer der früheren Tagungen werden vom
VdK automatisch benachrichtigt. Als Referenten sind unter ande-
rem der Zukunftsforscher Florian Kondert, der Arbeitsrechtler Dr.
Franz X. Wallner und der Motivationscoach und Comedian Tan
Caglar vorgesehen. Weitere Informationen auch in der März- und
der April-VdK-Zeitung.

Arda sucht Helden!!
Beim TSV Sigmaringendorf-Laucherthal 1908 e.V. spielt der 11-
jährige Arda aus Laucherthal mit viel Leidenschaft Fußball. Arda
ist an Blutkrebs erkrankt und ist seit Oktober in der Klinik zur Be-
handlung. Seit kurzem ist klar, Arda benötigt dringend die Kno-
chenmarkspende eines „genetischen Zwillings“ um gesund zu
werden. Die weltweite Suche war bis jetzt leider erfolglos. Aus die-
sem Grund hat sich der TSV entschlossen, zusammen mit der
DKMS eine öffentliche Registrierung unter dem Motto „Arda
sucht Helden!!“ durchzuführen. Freundlicherweise hat Bürger-
meister Philip Schwaiger die Schirmherrschaft für diese Veran-
staltung übernommen. Diese findet statt am:
Samstag, den 24. März 2018
von 11:00 bis 16:00 Uhr in der Donau-Lauchert-Halle   
Lauchertbühl 9, 72517 Sigmaringendorf

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich registrieren lassen. Jeder
zwischen 17 und 55 Jahren kann spenden, es tut nicht weh und
dauert nur 10 Minuten. Diese 10 Minuten können entscheidend
sein.  
Vielleicht sind SIE Ardas Held

Sie sind schon registriert, oder kommen aus gesundheitlichen
Gründen nicht als Spender in Frage? Wir benötigen auch Helfer
an diesem Tag. Jede Hand ist wichtig, sprechen Sie mich an. Auch
Geldspenden werden dringend benötigt, da der gemeinnützigen
Gesellschaft allein für die Registrierung eines jeden neuen Spen-
ders Kosten in Höhe von 35,- Euro entstehen. Arda und der TSV
Sigmaringendorf-Laucherthal freuen sich über jede Spende. 

Philip Schwaiger Andreas K. Bauer
Schirmherr & Bürgermeister Vorsitzender

TSV Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.

Bezirksimkerverein Meßkirch
Am kommenden Freitag, 23.03.2018 treffen sich die Imker der Re-
gion wieder zu Ihrem Stammtisch im Gasthaus Adler in Krumbach
um 19:30 Uhr. Themen sind unter anderem die Frühjahrsrevision
und die Futterkontrolle. 

Der BLHV informiert !
Im April 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglie-
der sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach)

Mittwoch, 04.04.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag, 05.04.2018 Überlingen Schulgebäude 09.00 – 11.30
(Andelshofen)

Dienstag, 10.04.2018 Meßkirch Landwirtschaftsschule 09.00 - 11.00
Dienstag, 17.04.2018 a) Pfullendorf Gasthaus Lamm a) 09.00 - 11.00

b) Illmensee Gasthaus Seehof b) 13.30 - 15.00
Mittwoch, 25.04.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30

Haus der Natur Beuron
Fortbildungsseminar „Vogelpädagogik – Welcher Vogel 
bist’n Du?“ – Mit allen Sinnen die Natur kennenlernen
In diesem mehrtägigen Kurs werden verschiedene Vorgehens-
weisen vorgestellt, mit denen Kinder die Vogelwelt kennen und lie-
ben lernen. Ein wesentlicher Aspekt dabei ist, die Vögel der Um-
gebung für sich zu entdecken, sie mit Respekt wahrzunehmen
und zu erkunden. Noch haben Kinder die Gelegenheit, ihre tieri-
sche und pflanzliche Umwelt unbeschwert, wissensdurstig und
begeistert kennenzulernen. Nur was sie kennen und lieben, wer-
den sie auch später in ihrer Umgebung haben wollen, werden sie
schützen und bei Veränderungen vermissen. Das Seminarange-
bot des Naturschutzzentrums Obere Donau richtet sich an Erzie-
herInnen und LehrerInnen, KindergruppenleiterInnen und Inter-
essierte und Einsteiger in die Naturpädagogik. Der Ornithologe
Thomas Haug gibt wertvolle Einblicke in das umfassende Thema
der Vogelwelt und vermittelt anschaulich Vogel-Wissen, welches
für die naturpädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
wichtig ist. Die Naturpädagogin Sylvia Koß gibt Anregungen, wie
über spielerisches Vorgehen und den gestalterischen Umgang mit
Naturmaterialien Zugänge zur Natur, insbesondere zu unseren ge-
fiederten Freunden, gebahnt werden können. Das Seminar findet
am Montag, 7. Mai und Dienstag, 15. Mai, von 8:30 bis ca. 16 Uhr
statt. Am Dienstag, 8. Mai findet von 6:30 bis ca. 9 Uhr die zuge-
hörige Exkursion statt. Die Gebühr beträgt 140,- €. Anmeldungen
bitte bis zum 23. März beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Mit der Rangerin durchs Donautal. Ostermontag, 2.
April, 15 Uhr
Die Rangerin des Naturschutzzentrums zeigt auf der Wanderung
durchs Donautal, dass Freizeit in der Natur ein Genuss ist. Die
Auswüchse moderner Freizeitgestaltung werden ebenfalls ange-
sprochen, für einen Naturgenuss ohne Frust. Treffpunkt: Haus der
Natur; Leitung: Samantha Giering, Rangerin; Gebühr: 3,- €; An-
meldung bis Donnerstag, 29. März beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Meßkirch-Langenhart. Obstveredlungskurs. Freitag, 6. April,
14 bis ca. 17 Uhr 
Das Haus der Natur bietet in Kooperation mit der BODEG und
dem Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee (KOB) einen Vered-
lungskurs an. Damit kann jeder selbst Bäume veredeln und zum
Erhalt alter Obstsorten beitragen. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meß-
kirch-Langenhart; Gebühr: € 30,- , Vorabzahlung; Leitung: Eckhar
Fritz, Pomologe (KOB Bavendorf); Anmeldung bis Dienstag, 3.
April beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
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Buchheim. Winter-Schnittkurs für Obsthochstämme.
Samstag, 7. April, 9:30 bis ca. 16 Uhr 
Nach einer Einführung am Vormittag durch den Kreisfachberater
des Zollernalbkreises Markus Zehnder werden nachmittags unter
Anleitung erfahrener Fachwarte junge und ältere Obstbäume ge-
schnitten. Leiter, Säge und Schere sind mitzubringen. Treffpunkt:
Gut Gründelbuch in Buchheim; Gebühr: € 35,- inkl. Mittagsvesper,
Vorabzahlung; Leitung: Markus Zehnder; Anmeldung bis Freitag,
30. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Meßkirch-Langenhart. Detektive auf der Streuobstwiese –
Kinder entdecken die Natur. Samstag, 7. April, 9:30 bis 12 Uhr
Die Kinder entdecken auf der Streuobstwiese die Tier- und Pflan-
zenwelt. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter hauptsächlich
draußen statt, also unbedingt auf entsprechende Kleidung achten.
Geeignet für Kinder von 6 – 10 Jahren; Treffpunkt: Brigel-Hof,
Meßkirch-Langenhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 5,- €;
Anmeldung bis Donnerstag, 5. April beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Förderverein Ruine Hornstein e. V.
Kinderveranstaltung in den Osterferien

Wildtiere unserer Heimat
Mit Armin Hafner, Mitarbeiter des Naturparks Obere Donau und
Jäger geht es an diesem Nachmittag auf die Pirsch. Bei einer klei-
nen Wanderung macht ihr euch auf Spurensuche nach den Wild-
tieren unserer Heimat.
Für Kinder ab 8 Jahren, Kosten 4 €
Bitte meldet euch unbedingt rechtzeitig vorher an unter 
info@ruine-hornstein.de oder sprecht auf den Anrufbeantworter:
07571-52050
Wann: Do. 29.03.2018, 14 – ca.16:30Uhr
Wo: Treffpunkt ist die Ruine Hornstein
Was ihr braucht: Bitte wetterfeste Kleidung und gutes Schuh-

werk mitbringen.

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Saisonstart zum Osterwochenende
Freilichtmuseum Neuhausen mit buntem Osterprogramm für
die ganze Familie
Pünktlich zum Osterwochenende öffnet das Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck am Samstag, den 31. März 2018 wieder sei-
ne Pforten. Ab 9.00 Uhr wird in die 30. Saison gestartet, und wer
als Erstes kommt, gewinnt sogar eine Freikarte!

Zur Saisoneröffnung können dann ab 14.00 Uhr alle Besucherin-
nen und Besucher das Museumsdorf mit bei einer klassischen
Führung nochmal ganz genau kennenlernen. Diese klassische
Führung ist offen für alle Museumsbesucher, es muss lediglich der
Museumseintritt gezahlt werden. Und auch die Ostertraditionen
kommen zur Eröffnung am 31. März nicht zu kurz: ab 14.00 Uhr
färbt die Trachtengruppe Trossingen gemeinsam mit den Mu-
seumsbesuchern nach alter Tradition Brisilleneier.

Am Ostermontag, den 2. April 2018, dreht sich im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck alles um Eier, Hasen und Lämmer: beim
großen Osterspaß für die ganze Familie gibt es viele Spiele und
Bräuche rund um das Osterfest zu entdecken. Und auch das Su-
chen kommt nicht zu kurz, aber Vorsicht: bei uns werden Hasen
und nicht Eier gesucht!

Weitere Informationen unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de
oder 07461 926 3204.

20. Most-Seminar mit Mostverkostung im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Ein Abend rund um die heimische Mostkultur: Mit Gelegen-
heit zum Fachsimpeln und Meinungsaustausch, mit Informa-
tionen zur Mostherstellung und Lagerung sowie mit Musik
und Gesang.
Die Suche nach dem besten Most der Region geht am Freitag,
den 13. April 2018, ab 19.30 Uhr im Freilichtmuseum Neuhausen
ob Eck in die 20. Runde. Alljährlich werden bei diesem ebenso
unterhaltsamen wie lehrreichen Most-Seminar mit Mostverko-
stung in der besonderen Atmosphäre der alten Museumsgast-
stätte „Ochsen“ zwischen 15 und 20 verschiedene Mostproben
aus der gesamten Region getestet.
Der Leiter des Mostseminars Dr. Günther Schäfer von der Streu-
obstmosterei aus Stahringen gibt zudem hilfreiche Tipps rund um
die Herstellung und Lagerung des Getränks, einen Rückblick auf
das vergangene Obstjahr und Einblicke in die bis in die Jung-
steinzeit zurückreichende Traditionen der Mostherstellung rund
um den Bodensee. Umrahmt wird der Abend von Musik und Ge-
sang durch Bruno Störk aus Emmingen-Liptingen (Kontrabass)
und Adolf Riester aus Leibertingen (Akkordeon).
Die Teilnahmegebühr beträgt 8,00 €, sowohl für Teilnehmer mit
wie auch für Teilnehmer ohne Mostprobe. Eine Anmeldung im Vor-
aus bis Mittwoch, 11. April 2018, ist obligatorisch, da die Zahl der
Teilnehmer und Mostproben begrenzt ist. Anmeldung des Mostes
für die Prämierung unter 07461 926 3204. Je Teilnehmer kann nur
eine Mostprobe mitgebracht werden; es müssen 5 Liter Most in
klaren Weißglasflasche je Probe für die Verkostung zur Verfügung
gestellt werden.
Veranstaltungsort: Museumsgasthof „Ochsen“ im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck, Museumsweg 1, Neuhausen ob Eck.

LRA Sigmaringen
Vollsperrung der Bundesstraße 32 zwischen Gammertingen
und Kreisverkehrsplatz Nollhof (Nähe Sigmaringen) wegen
Fahrbahnsanierung
Die B32 wird voraussichtlich von 09.04. bis 22.06.2018 in zwei
Teilen jeweils vollständig gesperrt.

Im Auftrag des Regierungspräsidium Tübingen erneuert das
Landratsamt Sigmaringen ab Montag, den 09.04.2018 bis vor-
aussichtlich Freitag, den 15.06.2018 die Fahrbahn der Bundes-
straße 32 zwischen Hermentingen und Veringenstadt. 

Im Anschluss an diese Maßnahme wird für die Dauer einer Wo-
che noch die ausstehenden Belagsarbeiten zwischen Veringen-
dorf und Jungnau fertiggestellt. Aufgrund der kalten Witterung
könnten die Arbeiten im letzten Jahr nicht fertiggestellt werden.
Über die Wintermonate war die Strecke jedoch mit einer Tempo-
reduzierung, für den Verkehr freigegeben. Zur Durchführung der
Maßnahmen ist es erforderlich, dass die Bundesstraße im Bereich
des jeweiligen Bauabschnitts vollgesperrt wird. Für die Dauer
sämtlicher Maßnahmen wird die B 32 für den überörtlichen Ver-
kehr vom 09.04. bis voraussichtlich 22.06.2018 gesperrt. 

Der Verkehr wird in Fahrtrichtung Sigmaringen über Inneringen -
Bingen nach Sigmaringen und in Fahrtrichtung Gammertingen
über Winterlingen – Bitz – Neufra nach Gammertingen umgelei-
tet. 

Für die Anlieger besteht während den Bauarbeiten nur eine ein-
geschränkte Zufahrtsmöglichkeit zu ihren Grundstücken. Sie wer-
den während der Bauphase über die Einschränkungen informiert.
Das Landratsamt Sigmaringen bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen.
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Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen wer-
den.

LRA Sigmaringen
Vollsperrung der Kreisstraße 8267 zwischen der Göggingen
und Inzigkofen wegen Fahrbahnsanierung
Das Landratsamt Sigmaringen lässt ab Montag, den 26.03.2018
bis voraussichtlich Freitag, den 13.04.2018 die Fahrbahn auf
der Kreisstraße 8267, zwischen Göggingen (Abzweigung Ablach)
und der Bundesstraße 313 (Abzweigung Inzigkofen) sanieren. 

Für die Dauer der Arbeiten muss die Kreisstraße voll gesperrt wer-
den. Der überörtliche Verkehr beider Fahrtrichtungen wird über
Krauchenwies B 313 (Sigmaringen) umgeleitet. Der Zugang zum
Golfplatz ist von Inzigkofen aus möglich. 

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württem-
berg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

LRA Sigmaringen
Arbeitskreis Verkehrssicherheit bietet eintägige Verkehrs-
sicherheitstrainings für Motorrad- und Rollerfahrer an
Zu Beginn der diesjährigen Motorradsaison bietet der Arbeitskreis
Verkehrssicherheit in Zusammenarbeit mit dem Fahrschulver-
band im Landkreis ein Motorrad-Sicherheitstraining an. Dabei
wird vermittelt, wie Gefahren im Straßenverkehr rechtzeitig er-
kannt und wie in kritischen Situationen richtig reagiert werden
kann. 

Das Motorrad-Sicherheitstraining findet jeweils eintägig am 28.
und 29. April, am 6. und 26. Mai sowie am 9. und 10. Juni 2018
auf dem Übungsplatz der Albkaserne in Stetten a. k. M. statt. An-
meldungen nimmt Astrid Fetscher per E-Mail an info@reichert-
fahrschule.de entgegen. Bei der Anmeldung sind Name, Adres-
se, Telefonnummer, Geburtsdatum, Kennzeichen, Motorradmar-
ke, bisher gefahrene Gesamtkilometer und Fahrerfahrung in Jah-
ren anzugeben.

Für 18- bis 25-Jährige kostet der Kurs 50,00 €, da der Landkreis
einen Anteil der Kosten übernimmt, für ältere Personen 80,00 €.
Für einen Aufpreis von 20,00 € wird eine Vollkasko-Versicherung
mit einer Selbstbeteiligung im Schadensfall von 300,00 € ange-
boten. Am Sicherheitstraining kann jeder Führerscheininhaber
teilnehmen, der im Besitz der Führerscheinklasse A, A1 oder AM
ist und dessen Motorrad bzw. Roller zum Straßenverkehr zuge-
lassen und verkehrssicher ist, den gesetzlichen Anforderungen
entspricht und den vorgeschriebenen Versicherungsschutz auf-
weist. Das Tragen von Sicherheitskleidung ist Pflicht. 

Informationen:
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit setzt sich aus Vertreten des
Landratsamtes Sigmaringen, der Polizei, dem DRK Kreisverband,
der Kreisverkehrswacht, der Verkehrsbehörden und örtlichen
Fahrschulen im Landkreis Sigmaringen zusammen.

Landfrauen Stockach-Engen
Donnerstag, 22. März
Bienenvortrag: „Propolis“ 
Ort Gasthaus Lochmühle, in der Krebsbachstube, 

Eigeltingen

Beginn 20.00 Uhr
Referentin Bianca Duventäster
Kosten 3,00 Euro
Anmeldung ohne Anmeldung

Samstag, 24. März
Beerenschnittkurs
Beerenschneiden leicht gemacht...
Ort Linzgau Baumschule,

Owingen
Beginn 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Referent Linzgau Baumschule
Kosten 15,00 Euro, max. 12 Teilnehmer
Anmeldung Doris Eichkorn, Tel. 07775 7445, 

Eich78357@aol.com

Dienstag, 27. März
Pralinen-Workshop
Wir stellen Pralinen selbst her…
Ort Seeheim Höri, Ludwig-Fink-Weg 10, Gaienhofen 
Beginn 14.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr
Kosten 10,00 Euro 
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571

Mittwoch, 4. April
Vortrag: „Sich in seiner Haut wohlfühlen“
Regulative Hautpflege – was ist das?
Frau Dr. Frederique Heim von der Firma Rosel Heim zeigt uns an
diesem Abend den Unterschied zwischen regulativer und symp-
tomatischer Hautpflege. Eigene Hautpflegeprodukte können ger-
ne mitgebracht werden.
Ort Praxis TutGut, Doris Britsch, Ettenbergstr. 23, Aach
Beginn 19.00 Uhr
Referentin Dr. Frederique Heim
Kosten auf Spendenbasis
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571

Schwäbischer Heimatbund
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 35. Mal den Denkmalschutzpreis Ba-
den-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Er-
haltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mittel-
punkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen
nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen Der Preis unter der
Schirmherrschaft von Ministerpräsident Winfried Kretschmann
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
temberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben
und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury honoriert Maßnahmen, bei denen die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie
möglich bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisende Umnutzun-
gen und moderne Akzente werden ausgezeichnet, wenn sich die
Neugestaltung in das historische Gesamtbild einfügt“, betont Dr.
Gerhard Kabierske, Vorsitzender der Expertenjury und wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Südwestdeutschen Archiv für Archi-
tektur und Ingenieurbau in Karlsruhe.
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Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht.
Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2018. Weitere Informationen
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. 
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2019 statt.

Bund Badischer Landjugend
22. Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovation
L•U•I – Der Innovationspreis für den Ländlichen Raum
Nicht nur Landwirte können sich um den Landwirtschaftspreis für
Unternehmerische Innovationen, kurz L•U•I, bewerben. Erfolgt
hat bei der Preisvergabe, wer mit seiner Innovation die Landwirt-
schaft bzw. den ländlichen Raum ein Stück weiterbringt. Das ist
in den vergangenen 21 Jahren vielen Landwirten gelungen, aber
auch Projektgruppen, Gemeinden oder Einzelpersonen ganz an-
derer Berufsgruppen. Vergeben wird der Preis in den Kategorien
„Landwirtschaft“, „Unternehmenskooperation“ sowie „Initiativen
und Gemeinden“. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 € dotiert und wird von der ZG
Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den
drei berufsständischen Landjugendverbänden in Baden-Würt-
temberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Uni-
versität Hohenheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2018. 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Be-
werbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden
Sie unter www.lui-bw.de.
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